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Beilage zu Nr . 300 - er Karlsruher Zeitung .
Dienstag , LN . Dezember L8VS .

Deutschland .
Kiel, 13 . Dez. Folgendes ist nach den „ H. N . " der Wort¬

laut dös vom Statthalter v . Gablenz ergangenen Erlasses
an die Landesregierung , die Regulirung derMünzverh ält -

nisse betreffend :
Aus dem gefälligen Bericht der Landesregierung vom heutigen Tag ,

betreffend die von mir in Vorschlag gebrachte Erlassung eine » proviso¬

rischen Gesetzes wegen Einführung de « nach dem 14 -Thaler -Fuß und

de« nach dem 30 -Thaler -Fuß ausgeprägten ThalerS als LandeSmünze ,

speriell auch zur Abwendung derjenigen Nachtheilc , welche hinsichtlich
der im Umschlag n . I . zu leistenden Zahlungen wegen Mangels an

SpezieSmünz « eintreten möchten , habe ich unter Andeim entnommen ,
wie die Landesregierung die mehrfach mir vorgetrazene Befürchtung

nicht theilt , daß es in dem bevorstehenden Umschläge an der erforder¬

lichen SpezieSmünz « fehlen werde , vielmehr der Ueberzeugung ist , daß

die GeschSftSverhLltnisse ohne Störungen und Opfer in der angegebe¬
nen Richtung sich erledigen würden ; daß es daher an genügender Ver¬

anlassung fehle, die MünzverhLltnisse schon zu dem nächsten Umschlag

zu reguliren , zumal für einen großen Theil der zu erledigenden Ge¬

schäfte die nöthigen Maßregeln schon getroffen waren , und es bei der

Kürze der Zeit um so bedenklicher erscheinen müsse , durch ein , in Pri¬

vatrechtliche Verhältnisse eingreifendes Gesetz neue Bestimmungen zu

treffen , indem es sich auch nicht um die Abwendung eine - allgemeinen ,
da « ganz « Land treffenden Nachtheils handeln könne , sondern höchstens

um etwaige Verluste Einzelner .
Ich habe nun alle Ursachen , anzunehmen , daß die Landesregierung

bei der Erstattung ihres ausführlichen und wohlmotivirten Berichts
die demselben zu Grunde gelegten thatsächlichen Verhältnisse genügend

konstaiirt und einer eingehenden Prüfung unterzogen hat , und da ich

derselben ein besseres Urtheil über die in Betracht kommenden Verhältnisse

beimessen muß , als ich bei der Kürze der mir anvertrauten Verwaltung
de- Lande « mir zurechrten darf , will ich auf den Antrag der Landes¬

regierung eintreten , und von der , wie bekannt , mehrfach beantragten

Erlassung de « erwähnten Gesetzes zur Zeit absehen . Dagegen bin und

bleibe ich entschlossen , nachdem die Abtrennung der Herzogthümer

Schleswig -Holstein von dem Königreich Dänemark geschehen , auch die

völlige Unabhängigkeit derselben von dem dänischen Münzsystem zu

sichern, und die MünzverhLltnisse für Holstein als Bundesland in

Uebereinstimmung mit den den Interessen des HerzogthumS entspre¬
chenden deutschen Münzverhältnissen zu reguliren , und da nach Ver¬

lauf des bevorstehenden Umschlag « k in zwingender Grund zur sofor¬

tigen Erlassung diese« Gesetze« obwalten kann , die« in der Weise

durchzuführcn , daß bi« zur Jnkrafttretung de « Gesetze« nach geschehe¬
ner Publikation ein « angemessene Frist gelassen werde , damit Allen ,
welche dabei interesstrt , die Gelegenheit zur Ordnung und Abwickelung
etwaiger kontraktlicher Verhältnisse gesichert bleibe .

Ich ersuche daher die Landesregierung nach Maßgabe meines Schrei¬
bens vom 8 . d. M . binnen spätestens 4 Wochen mich mit entsprechen¬
den Vorschlägen wegen Regulirung der MünzverhSllnisse für das Her -

zvgthum Holstein zu versehen , und gleichzeitig den Entwurf für rin

unter Vorbehalt der Genehmigung der Stände zu « lassendes Gesetz
mir zur Begutachtung zu unterbreiten .

Schließlich ersuche ich die Landesregierung , um die Jrrthümer zu

beseitigen , welche aus den in der Presse enthaltenen Mittheilungen ,
daß die MünzverhLltnisse bis zum bevorstehenden Umschlag regulirt
werden würden , entstehen möchten , dies Schreiben durch das Verord¬

nungsblatt gefälligst unverzüglich zur öffentlichen Kund « zu bringen . —

Kiel , den 12 . Dezbr . 1865 . Der k. k. Statthalter für das Hcrzog -

thum Holstein , ( gez .) Gablenz , F .M .L.
-j-j- Wie « , 14 . Dez . Die „ Weser -Ztg ." brachte vor kur¬

zem die Meldung , die Verhandlungen über den Eintritt der

Herzogthümer in den Zollverein seien gescheitert ;
dieser Meldung wurde sofort ein sehr berechtigter Widerspruch
entgegengesetzt . Die genannte Zeitung berichtigt sich jetzt
selbst durch die modifizirte Mittheilung , Preußen habe auf den

Zollanschluß der Herzogthümer , auf die Führung der bezüg¬
lichen Verhandlungen verzichtet . Diese Mittheilung muß als

genau so irrig wie die erste bezeichnet werden , und das allein

Richtige ist , daß die Verhandlungen zur Nealistrung der ein¬

schlagenden allgemeinen Festsetzungen des Vertrags von Ga¬

stein noch gar nicht begonnen haben .
. Das Haus Rothschild stellt , wie in unterrichteten Krep

sen versichert wird , auf das entschiedenste in Abrede , daß es

wegen Uebernahme des nächstbevorstehenden italienischen An -

lehenS verhandle . Wie man hier zu wissen glaubt , wird die

Anleihe sich vorzugsweise an den englischen Geldmarkt wenden .

Oesterreichische Monarchie .
Venedig, 11 . Dez . (A . Z,) Die Amtszeitung enthält eine

interessante Mittheilung über sechs verschiedene Eisen b ah n -

Verbindungen , welche entweder im Bau begriffen oder

projeklirt sind . Die erste Strecke ist diejenige von Villach
über Tarvisio zum Anschluß an das lombardisch -venetianische
Eisenbahn -Netz . Eine vom Ministerium aufgestellte Kom¬

mission hat sich für die Linie Tarvisio - Pontebba -Udine ent¬

schieden , welche die südliche Verzweigung der Linie „ Kronprinz
Rudolf " bilden wird . Die zweite Strecke ist die Tiroler

Eisenbahn über den Brenner , an welcher die Arbeiten so weit

vorgeschritten sind , daß man die Eröffnung derselben für das

Frühjahr 1867 ankündigen zu können glaubt . Zu dem be¬

wunderungswürdigen Eisenbahn -Bau über den Semmering
wird Oesterreich also bald die Vollendung der Alpcnbahn über
den Brenner gesellen , und dort wird die Lokomotive vielleicht
schon ein Decennium täglich das Gebirge überschritten haben ,
bis die Bahn über den Gotthard , Splügen oder Lukmanier
vollendet sein wird . Dieser Zweig wird Venezien und Ita¬
lien mit Bayern und dem Bodensee in Verbindung setzen .
Um aber den Umweg durch Bayern und Württemberg zu ver¬
meiden , soll eine dritte Linie von Innsbruck aus an den Bo¬

densee Venezien direkt mit diesem wichtigen Verkehrsplatz in

Verbindung setzen. Die Studien über diese Linie sind bereits
im Gang , und es läßt sich erwarten , daß das Ministerium
auf die größte Beschleunigung derselben dringen werde . Ein
vierter Zweig soll Mantua und Cremona , ein fünfter Man¬
tua mit Byrgo Forte , und dadurch das venezianische System
mit den Eisenbahnen der Herzogthümer verbinden . Endlich

soll durch eine Linie Padua -Ferrara auch noch die Eisenbahn -

Verbindung mit den ehemaligen päpstlichen Staaten hergestellt
und der Bau dieser Bahnstrecke sofort nach der nahe bevor¬
stehenden Vollendung der Linie Padua -Rovigo in Angriff ge¬
nommen werden .

Großbritannien .
London , 14 . Dez . Die jüngsten Berichte aus N eusee -

l and ( über Melbourne , 26 . Okt .) stellen ein baldiges Ende
des Kriegs nicht in Aussicht . Die Eingebornen verlachten
die Friedensproklamation des Gouverneurs und ermordeten
den ersten Ueberbringer derselben . Die Häuptlinge haben
einen Kriegsrath abgehalten und beschlossen, das Gebiet Wai -
kato wieder zu erobern . — Die neu entdeckten Goldfelder bei
Hokitika , welche schon eine reiche Ausbeute ergeben haben ,
ziehen eine Menge von Goldsuchern an .

Karlsruhe , 16 . Dez . Die Vorlesungen des Hrn . I . Venedey
über den Freiherrn K . v . Slein haben sich de« ungeihiilien Beifall «
einer sehr gewählien Zuhörerschaft im kleinen Saal de« Museum « zu
erfreuen gehabt . Da « lebensvolle Bild des großen deutschen Patrioten
und Staatsmannes wurde in scharfen Zügen an den Zuhörern vor¬

übergeführt , und nicht Einer der letzteren wird den Vorlesungen beige¬
wohnt haben , ohne ein unverwischliche « Andenken an Stein ' S Ver¬

dienste in dem mächtigen Kampf gegen Napoleon l . , aber auch in
seinem Kampf für landfländischc Verfassungen in den Einzelstaaten
und für eine starke , die Freiheit sichernde Gesammtverfassung Deutsch¬
lands , mit heimgetrageu zu haben .

-2 - Mannheim , 15 . Dez . ( Schwurgericht .) Heute war
das Schwurgericht mit der Verhandlung der Anklage gegen den

22jährigen ledigen Zimmermann Paul Hoffert von Ceckach wegen
Tödtung beschäftigt . Den Vorsitz führte der großh . Kreis - und Hof -

gerichtS -Direktor Benckiser ; Vertreter der Staatsbehörde war der

großh . Oberstaatsanwalt May « ; Vertheidiger Hr . Anwalt Eller .
Die Anklage ging dahin , daß Paul Hoffert Sonntag den 24 . Sep¬
tember l . I . dem ledigen Johann Blaß von Seckach, in Folge eine «
ohne Vorbedacht im Affekt gefaßten Entschlusses , denselben an seinem
Körper zu verletzen , auf der Ortsstraße in Seckach mehrere Messer¬
stiche in den Kopf versetzt habe , welche den am 23 . Oktober einge¬
tretenen Tod des Verwundeten verursacht hätten , und daß dieser Er »

solg von dem Thäter mit mittlerer Wahrscheinlichkeit habe vorherge -

skhen werden können . Der Angeklagte läugnele die That , wurde aber
von den Geschwornen sHuldig befunden , welche auch die Frage hin¬
sichtlich der Voraussehbarkeit des Erfolgs den Anträgen der Staats¬
behörde gemäß beantworteten , während sie die weitere Frage , ob d .r
Verletzte durch eigener Verschulden den Affekt des Angeklagten hervor¬
gerufen habe , verneinten . Der Schwurgericht - Hof , verunheilte darauf
den Paul Hoffert wegen fahrlässiger , durch vorsätzliche Körperver¬
letzung verursachter Tödtung zu einer ArbeitShauSstrafe von 4 Jahren
oder 2 -/z Jahren in Einzelhaft .

Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . Herrn . K roenlein .

Z . c .98 . Karlsruhe .

Hiermit zeige ich die Eröffnung meiner reichhaltigste »»

Weihnachts -Ausstellung
ergebenst an , und bitte , dieselbe mit gütigem Besuch zu beehren .

I -ouis I -ausr ,
Verkaufslokal : Aka - emiestraße Ar . 12 .

Als eine der schönsten Zierden für den

Weihnachtstisch
-empfehle ich zugleich die längst bekannten , frisch angekommcnen

lloräeMX -ÄUrükkte
asfortirt , wie offen , als : eingemacht , glacirt und candirt , in :

Pracht - Verpackung ;
sodann alle Sorten Tafel -Compoten , Fondant - und Choeolade - Bon -

bons -Schachteln , gefüllt in mannigfaltiger , noch nie gehabter hübscher Auswahl ,

in festverschloffenen kleineren und größeren Blechdosen bester Qualität und andern

vorzüglichen Sorten , und ladet bei äußerst billig gestellten Preisen höfiichst ein .

Z .a .407 . Utzlvvtia."
Schweiz . Feuerversicherungs-Gesellschaft zu St . Gallen.

Die Gesellschaft , welche seil dem Beginne ihre « Geschäfte « sich der lebhaftesten Theilnahme zu erfreuen hat ,
übernimmt unler den zünftigsten Bcbingunzcn die Versicherung gegen Feuerschaden von Mobilien . Maaren ,
Fabrikgeräthschaften , Getreide in Scheunen und in Schobern , Vieh und landwirthschaftliche Gegenstände jeder
Art , sowie Gebäudesünstel zu möglichst billigen und festen Prämien , so daß unter keinen Umständen Nach¬
zahlungen zu leisten sind .

Prospekte und Antragsformulare für Versicherungen werden jederzeit unentgeltlich verabreich ! , und >ede

nur zu wünschende Auskunft stet« aufs bereitwilligste erlheilt .
Mannheim , am 1 . April 1865 .

Die General -Agentur für das Großherzogthum Baden ,
Ä . Würth .

Firma : S . Le- erle ,
und die bekannten Herren Agenten .

Z .a . 671 . Karlsruhe .

Kirchenkerzeu,
Wachsstöcke und Wachslichter ,
sowie Chriftbaumlichtchen ,
gemalte , weiße , gelbe , farbige , in allen Größen und von anerkannt ausgezeichneter Qualität
verkauft « - » j/s « « et « Zr

HkStzeV , großh. Hoflieferant.
Z z 4 7 Bremen

Direkte Poftdampfschifffahrt zwischen
ir » viU»ei » will -

Southampton anlaufend :
» Bremen , Capt. C . Meyer , » Hansa , Capt. H . I . v. Santen ,
0 . Newyork , „ v . Oterendorp . 0 . America , „ H . Weffels ,

v . Hermann , Capt . G . Wenke
I - . V . L11S01» , im Bau

0 . Newyork Sonnabend , 30 . Dez . 1865 .
0 . Bremen „ 13 . Jan. 1866 .
0 . Hansa „ 27 . Jan .

0 . Hermann Sonnabend , 10. Febr . 1866 .
0 . America „ 24 . „ „
0 . Newyork „ 10. Marz

Passage -Preise : Bis aus Weiteres : Erste Cajüte 15l > Thaler , zweite Eajüte 110 Thaler , Zwischendeck
60 Thaler Courant , incl . Beköstigung . Kinder unter 10 Jahren aus allen Plätzen die Hälfte ; Säug¬
linge 3 Thaler Courant .

Gütersracht : Bis aus Weiteres : 3 Psd . St . 10 8 . mit 15 "/ , Primage pr . 40 Cubikfuß Bremer Maße für alleWaaren .

Nähere Auskunft ertheileu : in Karlsruhe die HH. A . Bielefeld — Franz
Perrin Sohn — I . Stüber , Hauptagent , Vorstand des badischen Auswanderungs -
Vereins ; in Bruchsal Hr . Alex . Levisohn ; in (Appingen HH Fleischer Sf Ul¬
mann ; in Bretter » Hr . Jos . Gaum ; in Ettlingen Hr. Ä . Streit ; in Hei¬
delberg Hr. PH . Zinrmerrnann und Hr. Ludwig Zimmer; in Mannheim
Hr C Herold ; in Kehl HH Walter Lf Durain und Karl Schwarzmann ,
Hauptagcnt ; in Achern und Kehl Hr . Karl Hund , Hauptagent .

Die Direktion äe8 Mtiäeukeken Dlvxü .
Bremen , 1865 . _ LlirLavi « » , »» , Direktor . M . Meters , Prokurant .

Z .c. 12ü . In der S . Braua ' schen Hofbuchhand¬
lung in Karlsruhe ist vorräthig :

Shakespeares
dramatische Werke ,

überseht von Böttger rc . re .
12 Bände mit 12 Stahlstichen .

Preis gebunden 3 fl . 36 kr .

Z . c. 153 . Rastatt .

Wirthschasts-Verpachtung.
In einer lebhaften Stadt des MittelrheinkreiseS ist

ein ganz neu eiugerichleteS , und an sehr frequentem
Platz gelegenes Kaffee -Restaurant unter annehmbaren
Bedingungen zu verpachten .

Nähere Auskunft « theilt da « öffentliche GeschästS -
bureau von I . Müller in Rastatt .



WW^ Die Fallsucht heilbar !
Eine „ « « Weisung , die » allsucht ( Epilepsie ) durch

ein nicht medizinische « Umvrrsal -Hrilmittel binnen
kurzer Zeit radikal zu heilen . HerauSgegebcn von
H . F - Fröndhoff . Warendorff in Westfale « . Im
Selbstverlag de « Herausgeber «, 1865 ' , welche gleich¬
zeitig viele Atteste und DanksagungSschreibm von
glücklich Gehellten enthält , wird auf direkte Franco -
Besttllungen vom Herau - geber gratis und franco ver¬
sandt . Z . c .160 .

Z .c. 106 . Nr . 2509 . Morbach .

Großh . bad . Gisendahn -Bau .
Tauberthal -Bahn.

Gesuch eines Tektionsarchitekten .
Höherer Ermächtigung zufolge soll für die Leitung

der Ausführung der Hochbauten der Tauberthal -Bahn
ein Sektionsarchitekt eingestellt werden .

Derselbe muß sowohl bezüglich seiner theoretischen
Kenntnisse eine tüchtige Vorbildung genossen haben ,
als auch insbesondere praktische Erfahrungen Nach¬
weisen können , und werden die zu dieser Stelle lust -
tragenden Herren Architekten aufgefordert , ihre betref¬
fenden Zeugnisse portofrei bei Unterzeichneter Stelle
alsbald einzureichen ; wobei wir bemerken , daß der
Eintritt wegen Ausarbeitung der Vorarbeiten sogleich
stattfinden kann . Zugleich haben wir noch anzufügen ,
daß die Dauer der Bauarbeiten selbst jedenfalls 2
Jahre beanspruchen wird .

Mosbach , den 12 . Dezember 1865 .
Großh . Eisenbahn -Hochbau -Jnspektion .

H e l b l i n g.
Henecka .

Z .b.880 . Karlsruhe .

Hansverfteigerung .
Donnerstag den 28 . d . M . ,

Nachmittags 3 Uhr , wird im Hause Nr . 34
der Zähringerstraße dahier da « zum Nachlasse de « Mau¬
rermeister « Johann Mauck daselbst gehörige nach¬
beschriebene Gebäude ErbtheilungShalber einer öffent¬
lichen Versteigerung auSgesetzt , und als Eigenthum
endgiltig zugeschlagcn , wenn wenigstens der Schä -
tzungsprei » erreicht wird ; nämlich :

das Nr . 34 der Zähringerstraße dahier , neben
Mechaniku « Bürklin und Blechner Lister gelegene

, dreistöckige Wohnhaus , nebst dreistöckigem Seiten¬
bau , einstöckigem Hinterbau mit Terrasse und
sonstigem liegenschaftlichem Zugehör .

SchätzungSpreis . . . . 14,500 fl.
Karlsruhe , den 6 . Dezember 1865 .

Großh . Notar
Stell .
Z .b .985 . Thiengen .

Steigerungs -Ankündi¬
gung .

In Folge richterlicher Verfügung
werden dem Konrad Selg , Bier¬

brauer in Horheim , nachbeschriebene Liegenschaften am
Dienstag den 2 . Januar 1866 ,

Vormittag « präzis 9 Uhr ,
im Gasthau » zum Hirschen in Horheim öffentlich ver¬
steigert und zugeschlagen , wenn mindesten « der An¬
schlag geboten wird , als :

1?
Ein zweistöckige« , neuerbaule « Wohnhaus mit

Scheuer und Stallung an der Landstraße , mit Bier -
drauereieinrichtung , gewölbtem Keller und Fclsenkeller ,
tar . zu . 400Üfl .

2 .
Ein zweistöckige» Wohnhaus m t Scheuer , Stall und

Hofraithe im Ort . tar . zu . 150 fl .
3 .

13 Rth . Hanfbündt im Thal , tar . zu . . 30 fl.
4 .

1 Jcht . 2 Vlg . 4 Rth . Acker und Wie « beim Hau « ,
tar . zu . 600 fl .

5 .
32 Rth . Reben im Kappelacker , tar . zu . 60 fl.

6.
1 Jcht . 1 Vlg . Wald . tar . zu . . . . 120 fl.

7 .
1 Jcht . 2 Vlg . 4 Rth . Wie - , tar . zu . . 640 fl .

8.
6 Jcht . 3 Vlg . 56 Rth . Acker, tar . zu . . 2500 fl .

Thiengen . den 2 . Dezember 1865 .
Der großh . Notar

Schupp .
K) , Z .b .983 . Baden .

Fahrnißverftelgerung .
In Folge richterlicher Verfügung wird am

Samstag den 23 . diese « Monat « ,
Nachmittag « 2 Uhr ,

auf dem Rathhause dahier
eine neue Neliefmaschine für Lithographen

gegen Baarzahlung öffentlich versteigert .
Baden , den 13 . Dezember 1865 .

Der Gerichtsvollzieher
M . Sch äser .

Z . c.66 . Nr . 1346 . Donaueschingen .

Vergebung von Straßenbau -
Arbeiten .

Der Straßenbau vom s. g. Rothen Kreuz auf der
Höhe der Titiseestraße über AltglaShütte nach Aha soll
im Soumissionsweg vergeben werden .

Die Anschläge für AuSsteinung , Erdarbeiten , Fahr¬
bahn . Durchlässe und Schutzanstalten betragen für die
einzelnen Abtheilungen :

Abtkeilung l . Verbreiterung . 1,554 fl . — kr.
Abtheilung ll . Neubau . . 3,164 fl. 30 kr.
Abtbeilung III . Neubau . . 882 fl. — kr.
Abtheilung IV. Neubau . . 2,473 fl. — kr.
Abtheilung V . Neubau . . 1,728 fl. 30 kr.
Abtheilung Vl . Verbreiterung 792 fl . — kr.

Gesammtanschlag . 10,599 fl . — kr.
Angebote auf die einzelnen Abtheilungen oder den

ganzen Straßenbau sind in Prozenten der Anschläge
bis längsten -

Freitag den 22 . Dezember d . I . ,
Vormittag « 10 Uhr ,

versiegelt , mit der Aufschrift : . Straßenbau vom
Rotben Kreuz nach Aba ' bei Unterzeichneter Stelle
einzureichen , woselbst Pläne . Ueberschläge und Bedin¬
gungen jederzeit ungesehen werden können .

Donaueschingen , den 10 . Dezember 1865 .
Großh . Wasser - und Straßenbau -Inspektion .

H o s f m a n n .

Z . c. 172 . Nr . 4191 . Kehl .

Lieferung von Srückenmateria -
lien betr .

Zur Unterhaltung de « badischen AntheilS an der
hiesigen Schiffbrücke über den Rhein sollen folgende
Gegenstände im Soumissivnswege angeschasst werden :

4 . Holzwaaren.
1 Stück tanneneBrückenschwelle,28 ' lang , lOV^ II ' stark ,
3 . . deßgl . 28 '

. 10 -/2/13 '
.

2 . . deßgl . 28 '
. 9/11 '

2 . . Brück -nspri -ß-
n,A . ) ^ rchmL

^ " ' so . ) rundu gerade ,
5 . . Streckbalkcn , 40 '

. 6/ 6 ' stark ,
80 , , dergl . 32 '

, dto . .
50 , , dergl . 22 '

„ dto . .
10,0000 '

. Brückendielen , etwa 400 Stück 25 ' lang ,
2 ' dick und 8 — 12 ' breit , an dem einen Ende
nicht über 1 ' breiter als am andern ,

2 Stück forlene Geländerschwellen , 27 ' lang , 5V-/6Vr "

2
stark ,

dergl . 22 '
lang , 5Vr/6 ' /r

4
stark ,

dergl . 19 ' lang , 5V -/6V -

4
stark ,

dergl . 18 ' lang,5 >/r/6 ' /2

2
stark ,

Geländerpfetten , 27 ' lang 4/5 ' stark ,
dergl . 22 ' . dto . „2

4 d-rgl . 19 '
„ dto . ,

4 dergl . 18 '
, dto . ,

36 „ Geländerpfosten , 3 ' / / „ 5V-/5V,
" stark

Geländerbüge , 3 '
„ 4/4 "

,18 „
8 Geländerriegel , 6 ' , 2 ' / «/2V . "

.
Diese sind in Flöcklingen , 1 Stück 12 ' lang

und 1 ' breit , astfrei , zu liefern .
4 Stück tannene Schiffsdielen . 28 ' lang , 16 " mittlerer

Breite , 1 " dick, ca. 180 O ',
2 Stück forlene Schiffsdielen , 28 ' lang , 15 ' mittlerer

Breite , 1 ' dick, ca. 84 O '.
200 O ' tannene Dielen , 8 ' " dick ( gewöhnliche Mo¬

delborde .
6 . Eisenwaarc.

15,000 Stück kleine Scndeleisen , 10 — 10 Vr Pfund per
Mlle . schwer.

5000 Stück Nägel , 4 ' lang .
0 . Seilerwaarr .

1 Stück Leine , 3 " dick , 200 ' lang , ca. 16 Pfund
schwer,

1 Stück dito , 4 ' " dick , 200 ' lang , ca . 20 Pfund
schwer,

1 Seil , 8 " ' dick, 400 ' lang , ca . 150 Pfund schwer,
50 Spitzstränge , 15 ' lang , 4' " Durchmrsscr , ca . 50

Pfund schwer.
Die schriftlichen Angebote müssen versiegelt und

. Brückenmaterial . Lieferung ' überschii . ben längsten «
bis Freitag den 29 . Dezember l . I . ,

Vormittags 9 Uhr ,
bei diesseitiger Stelle eingereicht werden .

Der Preis der Seilerwaarm ist nach Pfunden an¬
zusetzen.

Die Lieferungsbedingungen sind bei dem kiesigen
Brückenmeistcr zu erfahren , und wird vorerst nur be¬
merkt , daß der Lieferungstermin auf 15 . April k. I .
festgesetzt ist für sämmlliche Materialien , mit Aus¬
nahme von 3000 lH ' Brückendielen , welche schon auf
1 . Februar 1866 beizubringen sind . Zugleich machen
wir darauf aufmerksam , daß Eichenholz , welches sich
zur Anfertigung von SchiffSrangen eignet , jederzeit
von der Brückenverwaltung hier angekauft wird .

Kehl , den 11 . Dezember 1865 .
Großh . Hauptzollamt .

Baumann . Wilsser . Hof mann .

Z . c. 121 . Nr . 729 . Lahr . ( Holzversteige¬
rung .) In diesseitigen Domänenwaldungen werden
öffentlich mit einjähriger Zahlungsfrist am

Mittwoch den 27 . Dezember l . I .
versteigert , im Distr . III . 11 Hvhwald :

9 Tannenstämme , 27 Klftr . buchene « Scheitholz ,
2 KIstr . tannene « Scheitholz , 8 Klftr . eichene« Klotz
Holz , 85V » Mstr . buchene » Prügelholz . 12V » Klftr .
tannenes Prügelholz ; 2800 buchene und 275 tannene
Normalwellcn und ein Loo« Schlagraum ;

im Distr . II . 4 Sulzberg :
66 -/2 Klftr . buchenes Scheitholz , 1 ! Klftr. buchene«

Prügelholz , 1300 tuchene Normalwellen und 1 Loo«
Schlagraum . Tie Zusammenkunft ist im Gasthaus
zur Linde in Reichenbach , Morgens 9 Uhr .

Lahr , den 12 . Dezember 1865 .
Großh . bad . Bezirkssvrstei .

Will .
Z . c. 124 . K .Nr . 9996 . Konstanz . ( Ver Wei¬

sung Sbeschluß . ) In Untersuchungssachen gegen
Benedikt Steuble von Dogern , wegen dritten Dieb¬
stahls , erging in beuliger Sitzung Beschluß : Der
22 Jahre alte , ledige Angeklagte , Maurer Benedikt
Steuble von Dogern , zur Zeit flüchlig , s. i unter der
Anschuldigung , daß er nachgenannte fremde und in
der Jnnehabung Anderer befindliche bewegliche Sachen
eigenmächtig und in der Absicht in seine » Besitz ge¬
nommen habe , sich durch deren Zueignung eine » un¬
rechtmäßigen Gewinn zu ve , schaffen :

a ) Am 20 März d. I . zum Nachtheil des Hirsch -
wirthS Johann Martin Willi in Ob .- Chren -
dingen eine Scheere , im Werth von 56 kr. ,

b) am gleichen Tag zum Nachtheil de« PintwirthS
Joses Schmid von da eine Uhr , im Werth von
mindestens 3 fl. 44 kr. ;

c) um dieselbe Zeit zum Nachtheil des Taverncn -
wirth « Bücher in Schnaisingen eine Knaben¬
hose, im Werth von 1 fl . 24 kr.,

und zwar sämmlliche Gegenstände , nachdem er bereits
durch Urtheile , beziehungsweise Erkenntnisse ,

1 ) de« großh . Bezirksamt « ( Gerichtsbehörde ) WaldS -
hut vom 1 . September 1856 wegen ersten gemeinen
Diebstahls mit zwölf Tagen geschärftem AmtSge -
sängniß ,

2 ) de » Gerichts zu Afsoltern vom 15 . November
1862 wegen Rückfall « in den Diebstahl mit acht Mo¬
nat Gefängniß bestraft ,

3 ) de» Kreisgerichts Thalweil vom 11 . Dezember
1863 wegen einfachen Diebstahls unter erschwerenden
Umständen mit sieben Tagen geschärftem Gefängniß ,

diese gerichtlichen Straferkenntnisse ihm auch sofort
bei ihrer Erlassung verkündet worden waren , — dage¬
gen vor Verkündung des Erkenntnisses de » Bezirksge¬
richt - Brugg vom 5. Mai 1865 , wodurch er wegen
BelrugSversuchS und Diebstahls zuchtpvlizeilich zu
acht Tagen geschärfter Gefangenschaft und zchnRu -
thenstreichen verurtbeilt wurde , —

auf Grund der 88 376 , 384 Ziff r 1 ( in Verbin¬
dung mit 183 ff .) 478 , 480 , 481 de« St .G . B . wegen
dritten , in fortgesetzter That und im Rückfall verübten

gemeinen Diebstahl « , im Gcsammtbetrag von minde¬
sten» 6 fl . 4 kr. , welcher eine Fortsetzung de « im Er -
kenntniß de- Bezirksgericht « Brugg vom 5 . Mai d . I .
abgeurtheilten Diebstahl « bildet , —

in Anklagestand zu versetzen , und gemäß 8 26 Zif¬
fer I der Gesetzes über die Gerichtsverfassung und
8 295 der St Pr .O. zur Aburiheilung an das großh .
Kreisgericht Waldshut al « Abtheilung der Strafkam¬
mer de « großh . Kreis - und HosgerichtS Konstanz zu
verweisen .

Dies wird dem flüchtigen Angeschuldigten mit dem
Anfügen bekannt gemacht , daß er sich vierzehn Tage
vor der noch zu bestimmenden Hauptverhandlung bei
dem Untersuchungsrichter , dem großh . Amtsgericht
Waldshut , zu stellen habe .

Konstanz , den 9 . Dezember 1865 .
Großh . Kreis - und Hofgericht .
Raths - und Anklagekammer .

W e d e k i n d.
Schaass .

Z .c. 137 . K .Nr . 10,030 . Konstanz . ( Bekannt¬
machung . ) In Sachen des Josef Niem , Bäcker in
Möhringen , Kläger « , gegen Seifensieder Johann
Riem von Engen , Beklagten , Forderung betr . An¬
walt Beck in Engen hat unter Vorlage einer öffentli¬
chen Urkunde ck. ck. Engen , den 6 . November 1865 , um
Erlassung eine« unbedingten Befehls gegen den Be¬
klagten in rubrizirter Sache gebeten .

Auf Grund der vorgelegten öffentlichen Urkunde
und nach Ansicht der 88 618 , 620 P . O . wird dem Be¬
klagten ausgegeben ,

innerhalb 8 Wochen
bei Zwangsvermeiden an den Kläger folgende , diesem
aus Darleihen und Ersatz für geleistete Zahlung schul¬
digen Beträge :

s ) 410 fl . sammt ZinS zu 5 Proz . hieraus vom 27 .
Mai v . I . ,

b) 800 fl . nebfl 5 Proz . ZinS hieraus vom 4 . Juli
1864 ,

c) 135 fl . nebst 5 Proz . Zins hieraus vom 10 . No¬
vember 1863 ,

ck) 200 fl. nebst 5 Proz . ZinS hieraus vom 13 . No¬
vember 1863 ,

e) 300 fl. nebst 5 Proz . ZinS vom 24 . Oktober
1864 ,

k ) 400 fl . nebst 5 Proz . ZinS hieraus vom 14 . Fe¬
bruar 1864 ,

zu bezahlen und die Kosten zu tragen .
Dies wiid dem flüchtigen Beklagten auf diesem

Wege eröffnet , welchem zugleich aufgegeben wird , einen
am Ort des Gerichts wohnenden Gewalthaber auszu¬
stellen , widrigenfalls alle weitern Verfügungen und
Erkenntnisse , wie wenn sie der Partei eröffnet wären ,
an der Gerichtstafel angeschlagen werden sollen .

Konstanz , den 9 . Dezember 1865 .
Großh . Kreis - und Hofgcricht ,

Civilkammer .
W e d e k i n d .

Metz .
Z .b99l . A. G . Nr . 21,836 . Bruchsal . ( Ediktal -

ladung . ) Bei Gelegenheit des gegen den Kirchen¬
diener Josef Oehler dahier betriebenen Vollstreckungs -
Verfahrens auf Liegenschaften hat sich ergeben , daß in
dem Band XXV . unter der Ord .Ziff . 345 auf Seile
955 des Unterpfandsbuchs sich wörtlich folgender Ein¬
trag vom 26 . Januar 1849 vorfindet :

»Nach oberamtlicher Notifikation vom 17 .
laufenden Monat «, Nr . 2349 , ist Petermeßner
Josef Oehler dasrldst znm Vormund des ab¬
wesenden Franz Brandmaier verpflichtet , zu
dessen Sicherheit da « PflegschaftSvermögcn aus
die Liegenschaften de - Klägers dahier einzulra -
gen ist. "

In Folge dieses Eintrag « habe dann der Vvllstre -
ckungsdeamte von dem Liegenschaftserlös den Betrag
von 1276 fl . 38 kr . an Franz Brand maier ver¬
wiesen .

Die Gläubiger des Josef Oehler , Anton Hey¬
mann in Frankfurt a . M . und Ernst Werthei -
mer dahier , fechten nun di« RechtSgiltigkeit des dc -
zeichneten PfandeintragS an , indem sie behaupten ,
daß Franz Brandmaier schon i», Jahr 1783 in
Ungarn gestorben und längst nicht mehr als Abwesen¬
der und Lebender zu behandeln sei ; sodann weilein
gesetzliches Pfandrecht zu Gunsten Abwesender nir¬
gends besteh«.

Dem Antrag des Anwalts der genanntm zwei
Gläubiger gemäß werden alle jene Personen , weiche
Ansprüche aus dem bezeichnelen Pfandeinlrag ablei¬
ten , hiermit aufgeforderk , solche

innerhalb dreier Monate
dahier geltend zu machen , widrigenfalls den genann¬
ten zwer Gläubigern des Oehler gegenüber der be-
zcichnete Pfandeinlrag für ungiltig und erloschen er¬
klärt werde .

Bruchsal , den 13 . Dezember 1865 .
Großh . bad . Amtsgericht .

S t a i g e r .
vckt . Raab .

V .747 . Nr . 8349 . Neustadt . ( Bekannt¬
machung . ) Unter Nr . 9 des GesellschaftSregisterS
wurde heute eingetragen der Ehevertrag de- Wilhelm
Kreuz von Kappel , Mitglied der Gesellschaft Kir¬
re er L Cie . in Lenzkirch , mit Rosalia Schindler ,
volljährig , von Kappel , wornach allgemeine Güterge¬
meinschaft bedungen ist.

Neustadt , den 12 . Dezember 1865 .
Großh . bad . Amtsgericht .

W . Bulster .
V .745 . Karlsruhe . ( Bekanntmachung .)

Unter O .Z . 207 wurde heute dahier in da« Firmenre¬
gister eingetragen die Firma , B . Kahn " . Inhaber
der Firma , Baruch Kahn , betreibt in LiedolSheim ein
Manufaktur - und Spezereiwaaren - Geschäst . D -rselbe
ist verheirathet mit Wilhelmine Samuel von Heins¬
heim .

Laut Ehevertrag wirst jeder Ehegatte von seinem
Fahrnißeinbringcn einhundert Gu den in die Güter¬
gemeinschaft ein , während alle « übrige gegenwärtige
und künftige , liegend « und fahrende Einbringen beider
Ehegatten nebst den etwa darauf haftenden Schulden
von der Gemeinschaft ausgeschlossen bleibt . L . R . S .
1500 bis mit 1504 .

Karlsruhe , den 11 . Dezember 1865 .
Großh . bad . Amtsgericht ,

v . Vincenti .
W . Frank .

Z .b .994 . Nr . 21,483 . Bruchsal . ( Auffor¬
derung und Fahndung .) KarlGretter von
HclmSheim , Soldat im großh . 3 . Infanterieregiment ,
der sich aus seinem Urlaubsort Frankfurt a . M . heimlich
entfernt und der öffentlichen Vorladung de « großh . Be¬
zirksamt « Bruchsal vom 3l Oktober d . I . , Nr . 432 ,
keine Folge geleistet hat , wird aufgcsordert , sich in
der auf

Montag den 15 . Januar 1866 ,
Vorm . 10 Uchr ,

festgesetzten Tagfahrt dahier zu stellen und wegen des
ihm zur Last gelegten Vergehen - der Desertion zu ver¬
antworten , indem andernfalls da « Urtheil nach Lage
der Akten erlassen werden wird .

Zugleich e>sucht man die betr . Behörden , aus den
Karl Greller Fahndung anzuordnen und denselben
im Fall des Betretens wohlverwahit hierher abliefer »;
zu lassen.

Karl Greller von HesmSheim ist 22 Jahre alt ,
5 ' 4 ' groß , schlank , hat eine längliche Gesichtsform ,
eine blaffe Gesichtsfarbe mit Sommersprossen , braune
Haare , mittlere Stirne , braune Augenbrauen , braune
Augen , mittlere Nase , kleinen Mund , gute Zähne und
ist seirwr Profession ein Kellner .

Bruchsal , den 8 . Dezember 1865 .
Großh . bad . Amtsgericht ,

vr . Schütt .
Z . d. 10 . Nr . 10,603 . Säckingen . ( Auffor¬

derung . ) Der 23 Jahre alte ledige Ziegler Hubrrt
( genannt Trudpert ) Eckert von Tiefenhäusern ist
angeschuldigt , dem Michael Bolz in Niederemmen¬
dingen im August d. I . ein Paar Schuhe , im Werth
von 1 fl . 42 kr . , entwendet zu haben , und wird , da er
sich der Untersuchung durch die Flucht entzogen hat ,
aufgefordert , sich

binnen 14 Tagen
bei uns zu stellen , indem sonst nach dem Ergebniß der
Untersuchung das Erkennlniß gefällt werden wird .

Säckingen , den 12 . Dezember 1865 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Baumstark .
vckt . Moser , A. j .

Z . d .6. Nr . 26,716 . Heidelberg . ( Bekannt¬
machung .) Die beiden Dienstknechte Georg Dör -
sam von Dossenheim und Johann Eichhorn von
Hockenheim sollen in einer dahier anhängigen Unter¬
suchung als Zeuge einvcrnommen werden .

Wir bitten , deren gegenwärtigen und z. Zt . unbe¬
kannten Aufenthaltsort ermitteln und un « Nachricht
geben zu wollen .

Heidelberg , den 11 . Dezember 1865 .
Großh . bad . Amtsgericht .

B . V . d . N . :
Junghanns .

Keller .
Z b .984 . Nr . 9763 . Schopsheim . ( Auf¬

forderung .)
Konskription pro 1866 betr .

Bei der am Heutigen abgehaltenen AuShebungStag -
fahrt sind

LovS Nr . 10 , Ludwig Baumgartner von Adel¬
hausen ,

„ 44 , Johann Heinrich ZLh von Weiten »»
unentschuldigt auSgeblieben .

Dieselben werden aufgefordert , sich
binnen 4 Wochen

bei diesseitiger Stelle zu verantworten , ansonst die
Einleitung de « gerichtlichen Strafverfahren « wegen
Refraktion beantragt werden würde . Zugleich wird
da« Vermögen der Beiden mit Beschlag belegt .

Schopsheim , den 7 . Dezember 1865 .
Großh . bad . Bezirksamt .

S e y b e l .
Z .d . 1. Nr . 15,067 . Rastatt . ( Aufforde¬

rung .)
Konskription pro 1866 betr .

Bei der am 9 . d . M . für da« Jahr 1866 dahier statt -
gehabte » NekrulenauShebung sind die nachgcnannten ,
in die Aushebungsquote gefallenen KonskriplionS -
pflichtigen unentschuldigt auSgeblieben :

Loo« - Nr . 9 , Joseph Günthner von Oetigheim ,
„ 39 , Johann Le » Glaser von Stein¬

mauern ,
. 59 , Franz Oswald Klein von Rastatt ,
, 127 , Franz Joseph Dahringer von

Muggensturm ,
, 132 , August Cchlvtterer von Gag¬

genau ,
» 143 , Melchior Kemper von Kuppen¬

heim ,
« 199 , Johann Hugo Klein von Rastatt ,
„ 205 , Christian Götzrnann von Ober¬

weier ,
„ 247 , Wendclin Küpserle von Söllin¬

gen ,
„ 290 , Karl Friedrich Reusch von Nieder -

bühl , und
» 300 , Rupert Alois ValoiS .

Dieselben werden aufgefordert , sich
binnen 4 Wochen

über ihr Ausbleiben dahier zu verantworten , widri¬
genfalls gegen die Nichtzurückkehrenden di« Einleitung
des gerichtlichen Strasverfahrens wegen Refraktion
beantragt werden wird .

Zugleich wird da « Vermögen mit Beschlag belegt .
Rastatt , den 12 . Dezember 1865 .

Großh . bad . Bezirksamt .
S ch a i b l e.

Z .b. 95l . Nr . 11,715 . Baden . ( Bekannt¬
machung .) I . U . S . gegen den Regimentsreservisten
Anton Warth von Balg , wegen Refraktion , wird
auf gepflogene Hauptverhandlung durch

Urtheil
zu Recht erkannt :

ES sei NegimentSreservist Anton Warth
von Balg de « Verbrechens der Refraktion für
schuldig zu erklären und deßhalb in eine Geld¬
strafe von 800 fl . , sowie i» die UntersuchungS -
kosten zu Verfällen .

V . R . W .
Dies wird dem Verurlheillen aus diesem Wege be¬

kannt gemacht .
Baden , den 11 . Dezember 1865 .

Großh . bad . Amtsgericht .
v. Zech .

Z .b.953 . Nr . 11 .716 . Baden . ( Urthei l .)
I . U . S . gegen Dragoner Eduard Reeb von Baden ,
wegen Refraktion , wird auf gepflogene Hauptverhand -

zu Recht erkannt :
ES sei Dragoner Eduard Reeb von hier

de « Verbrechens der Refraktion für schuldig zu
erklären und deßhalb in eine Geldstrafe von
800 fl., sowie in die Untersuchungskosten zu Ver¬
fällen .

V . R . W .
Die « wird dem Verurtheilten auf diesem Wege l e-

kannt gemacht .
Baden , den 11 . Dezember 1865 .

Großh . bad . Amtsgericht ,
v . Z r ch.
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